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6 Prozent mehr Geld für 12 Monate sowie ei-
nen individuellen Anspruch auf eine bis zu 2- 
jährige kürzere Arbeitszeit.

Die Auszubildenden haben in die Verhandlun-
gen mit eingebracht, die Tage vor den Prüfun-
gen bezahlt Freigestellt zu werden.

Darüber hinaus wird im Bezirk Küste über die 
Angleichung der Schichtzuschläge an die an-
deren Manteltarifverträge verhandelt. 

Den Beschluss hat die Tarifkommission mit gro-
ßer Mehrheit gefällt, die entsprechenden Tarif-
verträge werden zum 31.12.2017 gekündigt. 

Regelungen des Manteltarifvertrags bleiben 
solange in der Nachwirkung bestehen, bis es 
eine neue Vereinbarung gibt.

Jeder soll sich kürzeres Arbeiten leis-
ten können.

Zusätzlich zum Anspruch auf eine bis zu 2-jäh-
rige kurze Vollzeit (bis zu 28 Wochenstunden) 
mit Rückkehrecht zur 35-Stunden-Woche will 
die IG Metall einen Entgeltzuschuss für be-
stimmte Beschäftigte erreichen. Dazu gehören 
Menschen mit Kindern unter 14 Jahren oder 
zu pflegenden Angehörigen; ebenso Arbeit-
nehmer in belastenden Arbeitszeitsystemen 
wie Schichtarbeit.

Viele Beschäftigte können es sich nicht leis-
ten, kürzer zu arbeiten. Deshalb brauchen wir 
für Menschen in besonderen Situationen einen 
teilweisen Ausgleich des fehlenden Verdiensts.

Die Forderung nach 6 Prozent mehr Geld stützt 
sich auf die sehr gute wirtschaftliche Situation 
in den Betrieben im Land und der positiven 
Aussicht für die Gesamtwirtschaft.

„Die Auftragsbücher sind voll, die Kapa-
zitäten am Anschlag. Da sind 6 Prozent 
mehr als fair, machbar und bezahlbar“.

Die Anhebung unserer Schichtzuschläge be-
gründen wir durch die Tatsache, dass wir bun-
desweit die schlechtesten Regelungen für die 
Zuschläge haben.

 
Wir fordern eine faire Bezahlung der Kollegin-
nen und Kollegen in Schichtarbeit und eine 
Angleichung der Schichtzuschläge an die an-
deren Bezirke.

TARIFRUNDE 2018
Wir fordern 6 Prozent mehr Geld und ein Anspruch auf mehr Zeit!

Bezirk Küste Baden  
Württemberg

Spätschicht  
Zuschlag

12:00 Uhr bis  
19:00 Uhr

0 %

Spätschicht  
Zuschlag

12:00 Uhr bis 
19:00Uhr

20 %

Nachtschicht  
Zuschlag

20:00 Uhr bis  
06:00 Uhr

15 %

Nachtschicht  
Zuschlag

19:00 Uhr bis  
06:00 Uhr

30 %
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BETRIEBSRATSWAHL 2018
Im März finden die Betriebsratswahlen für die 
Amtsperiode 2018 bis 2022 statt.

Wir wollen allen Kandidatinnen und 
Kandidaten die Möglichkeit geben sich 
direkt von ihren Kolleginnen und Kolle-
gen wählen zu lassen.

Diese Möglichkeit bietet nur die Perso-
nenwahl.

Was bedeutet Personenwahl?
Bei einer Personenwahl könnt ihr die Kandi-
datinnen und Kandidaten eures Vertrauens an-
kreuzen und somit einzeln in den Betriebsrat 
wählen.

Voraussetzung hierfür ist jedoch, dass beim 
Wahlvorstand nur ein Wahlvorschlag einge-
reicht wird.

Bei den letzten Betriebsratswahlen ist immer 
eine für alle offene Vorschlagsliste eingereicht 
worden um die Personenwahl zu sichern.

Nur ein persönlich gewählter Betriebsrat hat 
die Akzeptanz der Mannschaft und die des Ar-
beitgebers.

Was bedeutet Listenwahl?
Gehen mehrere Wahlvorschläge beim Wahl-
vorstand ein, schreibt das Betriebsverfas-
sungsgesetz vor, dass eine Listenwahl zu er-
folgen hat.

In diesen Fall können die Wählerinnen und 
Wähler nur eine Liste mit einer Gruppe von 
Kandidatinnen und Kandidaten ankreuzen.

Die auf die jeweilige Liste entfallenden Stim-
men sind maßgebend. Je mehr Stimmen eine 
Liste erhält, desto mehr Plätze bekommt sie 
im neu gewählten Betriebsrat. Wichtig dabei 
ist die Reihenfolge auf den Listen. Die Anzahl 
der Betriebsratsmandate und die Positionie-
rung erfolgt entsprechend der Stimmenanzahl 
der Liste.

Für die kommende Betriebsratswahl 
2018 ergreifen wir aktiv die Initiative, um 
auch im nächsten Jahr wieder eine Per-
sonenwahl als höchstes demokratisches 
Gut für die Belegschaft durchzusetzen.

Rangierung zur  
Betriebsratswahl
Das Ergebnis der Rangierung war zum 
Redaktionsschluss nicht bekannt. 

Es wird auf der Betriebsversammlung 
am VKL – Stand aushängen.

Die VKL wünscht euch allen eine  
besinnliche Weihnachtszeit
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Einstellung der Ferienkräfte 
Wir waren an 33 Veranstaltungen im  Gebäude 
88 und haben die Ferienjobber für die IG- Metall 
geworben. Viele Vertrauensleute haben uns 
dabei unterstützt. Vielen Dank an die  Helfer.

Erste Automobilkonferenz  
Den Wandel gestalten
Am 30.08.2017 haben wir uns mit 200 Kol-
leginnen und Kollegen in Emden zur ersten 
 Automobilkonferenz im Bezirk Küste getroffen. 

Unser Erster Vorsitzender Jörg Hofmann hat 
noch mal klar gestellt das der Strukturwan-
del nicht nur die Automobilindustrie betrifft 
sondern auch die Zulieferer. „Wir wollen eine 
Transformation in eine Arbeitswelt 4.0 die ge-
recht, sicher und selbstbestimmt ist.“, sag-
te er. Ebenso sei das Diesel-Bashing keine 
 Lösungsstrategie, vielmehr sollten die Politik 
und die Gewerkschaft gemeinschaftlich mit 
den Automobilbauern an Lösungen arbeiten.

Die Politik in Niedersachsen ist voller Zuver-
sicht und Energie. „Die Zukunft liegt im  Norden. 
Industrie folgt der Energie!“, sagte Olaf Lies 
(Minister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr).

Er ermahnte aber auch nicht zur Leichtsinnig-
keit bezüglich der „neuen“ Konkurrenz.

Anregend war der Beitrag von Alexander Britz 
(Senior Sales Director, Microsoft Deutschland). 
„Die Trends in der Automobilindustrie wie Con-
nected, Shared, Autonomous und Electric wer-
den sich in den nächsten Jahren immer weiter 
entwickeln.“ Auch die Gegenüberstellung des 
klassischen Verbrenners zum Elektromotor 
ist sehr beeindruckend (1400 Bauteile zu 210 
Bauteile). Der Wandel der Automobilindustrie, 
insbesondere im IT-Bereich, stelle die Herstel-
ler vor Herausforderungen die nach Britz’ Auf-
fassung nach jedoch „gestaltbar“ sind.

Wir können also gespannt sein, was uns beim 
Wandel der Automobilbranche noch erwartet.
Wir als IG Metall werden versuchen diesen 
Prozess tatkräftig mit zu gestallten.

JAHRESRÜCKBLICK 2017 

Ein neues EXO-Skelett  
auf der Betriebsversammlung

Nach dem es auf der letzten Betriebs-
versammlung so gut  angenommen 
wurde, wollen wir Euch heute das 
neuste EXO-Skelett am Stand der  
VKL vorstellen.

Die beiden Prozessbetreuer Demo-
graphie Ulrich Hedtke und Ralf  
Wientjes und der Prozess ingenieur 
Philipp Landweer stehen Euch zum 
An- und Ausprobieren  zur Verfügung.

01. MAI 2017 RENTEN RETTER !
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40 Jahre
Ahrens Holger
Bartelt Peter
Berning Dieter
Cakmakli Kemalettin
Cordes Ralf
Dannebauer-Dwortzak Heike
Dommershausen Hermann
Ebert Bernd
Egbers Dieter
Germerodt Heinz
Giza Uwe
Grisko Joachim
Hackmann Hermann-Josef
Hartkopf Manfred
Heimert Ronald
Huntemann Otto
Janz Edgar
Kelm Joachim 
Klaws Guenter 
Klemusch Harald 
Kosten Ronald 
Meierdierks Rüdiger 
Müller Uwe 
Neunaber Ralf 
Pietryga Heinz 
Plagemann Uwe 
Pohl Helmut 
Reuter Heiko 
Schreiert Joerg 
Siems Holger 
Stegemann Heiko 
Suckow Stefan 
Uhlenwinkel Dieter 
  
  

25 Jahre
Bartels Oliver
Bergmann Peter
Bialucha Christian
Bottenberg Beppo
Buceta Gomez Alberto
Graumann Jens
Höke Robert
Klehe Michaela
Klenke Stefan
Meyer Christian
Nordbruch Daniel
Nordmann Markus
Nowak Christian
Oestreich Iska
Richter Carsten
Schreiber Eduard
Schumacher Oliver
Siems Silvia
Stojke Matthias
Strathmann Marco
Thiede Volkmar
Vöge Thomas
Wagschal Jens
Ullrich Frank
Voge Lutz

IG METALL JUBILARE, 2. HALBJAHR 2017
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